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1. Kreisklasse Herren Gruppe 05

TK Hannover II : Hannoverscher TTC II 
Sonntag, 13.11.2022, 13:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des Hannoverscher 
TTC II

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 05 traf der TK Hannover II am vergangenen Sonntag im
5. Saisonspiel auf den Hannoverscher TTC II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Kilian Fiedler.
Erwähnenswert war, dass der TK Hannover II diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. In vier Sätzen gewannen Hoffmann / Schatz gegen Stephan /
Sachs und gaben dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die siegbringende Taktik fehlte Taranis und Reichel bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Grünewald und Nuss ab dem Start. Lange umkämpft war daraufhin das Spiel
zwischen Sander / Ochmann und Just / Fiedler, ehe sich die Gastgeber mit 11:6, 10:12, 8:11, 11:7,
11:7 durchsetzen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Michael Nüsse fand Marcel Hoffmann von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Bemerkenswert war
hierbei der dritte Satz, der erst nach 42 Punkten mit einem Satzerfolg für Hoffmann endete. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte indes im Anschluss Thorsten Schatz letztlich auf Lager, um
Markus Grünewald final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 5:11, 5:11. Da war
final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Enes Taranis und Christopher Just, die
Enes Taranis letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Die
siegbringende Taktik fehlte wiederum Karsten Sander bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ulrich
Stephan ab dem Start. Die große Überlegenheit von Stephan zeigte sich auch darin, dass Sander im
gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Andreas
Ochmann machte mit Kilian Fiedler bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Harald
Reichel danach das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlicher Underdog
gegangen war, mit 1:3 gegen Marco Sachs abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Auf dem falschen Fuß erwischte Marcel Hoffmann seinen Gegner
Markus Grünewald beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Thorsten Schatz über die 1:3-Niederlage gegen Michael
Nüsse hinweggetröstet werden musste. Es dauerte eine Weile, bis Enes Taranis seine 2:3-
Niederlage gegen Ulrich Stephan quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Keinen Punkt beisteuern konnte Karsten Sander im Match gegen
Christopher Just, das 0:3 verloren ging. In toller Verfassung präsentierte sich Andreas Ochmann im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Marco Sachs. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Kilian Fiedler konnte Harald Reichel anschließend
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Damit war der 9.
Punkt für den Hannoverscher TTC II im Kasten.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.11.2022 (17:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage des TK Hannover II geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2022 gegen
den VfL Eintracht Hannover, während der Hannoverscher TTC II am 19.11.2022 gegen den FC
Schwalbe Döhren II antritt.

 Statistik:
 TK Hannover II

Doppel: Hoffmann / Schatz 1:0, Taranis / Reichel 0:1, Sander / Ochmann 1:0 
Einzel: M. Hoffmann 2:0, T. Schatz 0:2, E. Taranis 1:1, K. Sander 0:2, A. Ochmann 1:1, H. Reichel 0:
2 

 Hannoverscher TTC II
Doppel: Grünewald / Nüsse 1:0, Stephan / Sachs 0:1, Just / Fiedler 0:1 
Einzel: M. Grünewald 1:1, M. Nüsse 1:1, U. Stephan 2:0, C. Just 1:1, M. Sachs 2:0, K. Fiedler 1:1


